
Liebe
Saarlouiserinnen,
liebe Saarlouiser,

wir senden Ihnen einen herzlichen Gruß
mit der diesjährigen Ausgabe unseres
Saarlouiser SPD-Magazins „WIR IN“. Wir
haben ein Jahr hinter uns, indem das
Thema Corona alles überschattete. Die
meisten unserer Veranstaltungen vor Ort
konnten aus verständlichen Gründen leider
nicht statt!nden. Wir unternehmen
weiterhin vor Ort alles, um diese Situation
zu meistern. Scha"en können wir es nur
gemeinsam.

So haben wir dieses Jahr vom SPD-
Stadtverband Saarlouis einen Online-
Vereinsdialog für alle Kunst-, Kultur- und
Sportvereine durchgeführt. Eswurden viele
Themen geklärt, wie zum Beispiel:
mögliche Testungen, Verantwortung der
Vereine, Haftungen, zukünftige Durch-
führung von Mitgliederversammlungen

Derzeit komme ich mir vor wie in dem
Film „und täglich grüßt dasMurmeltier“, in
dem der Hauptdarsteller einen
bestimmten Tagesablauf immer wieder
aufs Neue erlebt. Im vergangenen Jahr
hatte ich an dieser Stelle bereits die
Coronapandemie thematisiert und war
guter Ho"nung, dass im Laufe des Jahres
2021 durch Impfungen die Pandemie in
den Hintergrund gedrängt werden kann.
Das war eine Fehleinschätzung. Jetzt am
Ende des Jahres muss ich feststellen, dass
uns die Pandemie immer noch begleitet
und das noch wesentlich heftiger als vor
einem Jahr.

Viele von Ihnen haben sich zwischen-
zeitlich impfen lassen. Wirken auch Sie in
IhremUmfeld darauf hin, dass Ungeimpfte
sich verantwortlich und solidarisch zeigen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

und sich endlich impfen lassen. Es ist nur
ein kleiner Piks, aber ein wichtiger, um
endlich wieder zur Normalität
zurückkommen zu können.

Ich danke an der Stelle allen in unserer
Stadt, die sich, insbesondere im P#ege- und
Gesundheitswesen besonders um die
Allgemeinheit verdient gemacht und
Hervorragendes geleistet haben. Helfen Sie
alle mit Ihren Möglichkeiten mit, dass wir
im nächsten Jahr wieder zur Normalität in
unserer Stadt zurückkehren können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen
eine besinnliche Zeit, ein frohes
Weihnachtsfest, kommen Sie alle gut ins
Neue Jahr und vor allem – bleiben Sie
gesund.

Bundestagswahl 2021

und der Suche
nach dafür geeigneten
Räumlichkeiten. Gerade
die Unterstützung und die
Förderung des Vereinslebens ist
eines unserer wichtigsten Anliegen.

Kommunalpolitik lebt von dem
Austausch mit den Menschen in der
Gemeinschaft.

Aktuell wird über einen neuen Flächen-
nutzungsplan diskutiert. Wir müssen dafür
Sorge tragen, dass in Saarlouis genügend
Angebote zum Wohnen, auch zum Bauen,
gegeben sind. Dabei wollenwir diesenWeg
gemeinsam mit den Bürgerinnen und
Bürgern gehen. Dort, wo esWiderstand aus
der Bevölkerung gibt, müssen wir gemein-
sam nach Lösungen suchen.

Auch das Jahr 2022 wird uns durch Corona
beeinträchtigen. Wir sind weiterhin für
Sie da und übernehmen in Saarlouis
Verantwortung.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten
alles Gute und eine besinnliche Zeit!

Mit solidarischen Grüßen,
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Peter Demmer
Oberbürgermeister

Ihr Peter Demmer

Wir möchten auch an dieser Stelle das
nachholen, was bereits über andere Me-
dien getan wurde:Wir sagen herzlichen
Dank für Ihre Stimme bei der Bundestags-
wahl 2021 im Namen von Heiko Maas und
Olaf Scholz. Danke Ihnen für Ihr Vertrauen.

Ihre SPD in Saarlouis



Nachruf Rita Heck

Anfang Oktober erreichte uns die Information,
dass unsere Freundin Rita Heck verstorben ist.
Wir verlieren mit Rita eine engagierte
Genossin, auf die wir uns immer ausnahmslos
verlassen konnten. Die menschliche Lücke,
welche sie hinterlässt, wird so nie mehr zu
füllen sein.

Vier Wochen vorher durften wir ihr noch die
Ehrenamtsnadel der SPD für herausragende
Leistungen überreichen. Seit 1997 war Rita im
Vorstand der SPD Picard tätig, davon 24 Jahre
als Frauenbeauftragte, 16 Jahre als Beauf-
tragte für Presse- und Ö"entlichkeitsarbeit, 13
Jahre als stellvertretende Vorsitzende und 5
Jahre lang als Schriftführerin. Über zwei
Jahrzehnte setzte sie sich für die Belange der
Saarlouiser Bürgerinnen und Bürger ein,

insbesondere Frauenthemen, darunter das
Frauenhaus waren ihr wichtig. Ihr
Engagement für den Demenz Verein kannten
alle in ihrem Umfeld. Von 2004 bis 2009 hat
Rita unserem Stadtteil eine wichtige Stimme
als Stadträtin im Saarlouiser Stadtrat gegeben.

Bei der Verleihung der Ehrenamtsnadel haben
wir noch besprochen, was wir als Nächstes in
unserem Stadtteil angehen wollen. Ihr
Optimismus und Ihre Stärke werden uns
immer ein Vorbild sein und bleiben.

Wir sagen heute erneut und von ganzem
Herzen: DANKE!

SPD Picard

Uns erreichten vermehrt Informationen und
Beschwerden, dass in den Abendstunden in
der Straße „Bei der Ta$ngsmühle“ immer
wieder kurze „Straßenrennen“ statt!nden. Die
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h
wird dabei sehr oft überschritten. Diese Straße
wird von Bürgerinnen und Bürgern genutzt,
um hier ihre Hunde auszuführen, bzw. sich
sportlich zu betätigen. Dadurch entstehen
teils sehr gefährliche Situationen für Mensch
und Tier. Der städtische Ausschuss für
Nachhaltigkeit, Ökologie und Verkehr hat in
seiner Sitzung am 18. November 2021, auf

Stadtrat beschließt Bodenschweller in der Straße
„Bei der Ta!ngsmühle“

unseren Antrag hin, einstimmig
beschlossen, dass die Verwaltung
beauftragt wird, ab 300Meter vor dem
Knotenpunkt der Ta$ngsmühle/
Ta$ngsweiher/Felder, spätestens jedoch ab
Höhe der Parkplätze (ca. 150 Meter),
aufschraubbare Bodenschweller zu mon-
tieren, welche zum Ende hin vom Abstand
immer enger gewählt werden. Damit soll das
Risiko für Mensch und Tier deutlich reduziert
werden. Für uns steht die Sicherheit der
Picarder Bürgerinnen und Bürger an erster
Stelle.

Im November 2020 kam der Vorsitzende Peter
Ha"ner vom Pro Inklusionsschaukel e.V. auf
unseren Vorsitzenden Matthias Morgen zu
und fragte, ob wir uns nicht vorstellen
könnten, eine Rollstuhlschaukel in Picard zu
installieren. Wir haben uns mit befreundeten
Firmen und Vereinen zusammengetan und
entsprechende Aktionen gestartet. Die SPD
Picard hat die Nikolausaktion kostenfrei
durchgeführt und hat für Spenden für eine
Schaukel gebeten. Der Karnevalsverein „de
Picarda Fräsch“ e.V. hat seine Tombola zu
Gunsten der Rollstuhlschaukel ausgerichtet.
Der Sparda Bank Südwest liegt der Stadtteil
Picard auch am Herzen und hat eine nicht
unerhebliche Summe an den Pro
Inklusionsschaukel e.V. zur Errichtung einer
Schaukel in Picard gespendet. Der Pro
Inklusionsschaukel e.V. beteiligt sich ebenfalls
an der Errichtung einer Schaukel. Wir hatten
nun jedoch so viele Spenden gesammelt, dass
es reichte ein hochwertiges Inklusions-
karussell, statt einer Schaukel zu bekommen.
Wirwerden das Karussell im Frühjahr 2022 auf
dem Spielplatz „Auf der Dellt“ au%auen, so
dass es zur Spielplatzsaison 2022 möglich ist,
dass auch Kinder mit Handicap genauso viel

Spielplatz „Auf der Dellt“ erhält ein Inklusionskarussell

Spaß haben, wie ihre Freunde. Wir sind
unheimlich dankbar, so gute Freunde und
Partner an unserer Seite zu haben, welche sich
wie wir für die Kinder und Jugendlichen in
unserem Stadtteil einsetzen. Wir freuen uns
sehr auf die Spielplatzsaison und zu sehen,
dass niemand beim Spielen ausgegrenzt
werden muss.


